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Aus dem Stadtkreise.

Der König und die Königin von Belgien reistenDienstag früh 12 .55 Uhr von Brüssel nach Tegernseehier durch .
ar . Line neue hihperiode hat sich ziemlich schnelluist» unerwartet in Deutschland ausgebildet - Schonvor acht Tagen war es in Westdeutschlarst» vorüber¬

gehend undstrichsveise wieder zu beträchtlicher Erhitzunggekommen , und die Temperaturen hatten an einigenOrten 31 Grad Wärme erreicht . Jetzt ist unter dem
Einfluß eines von Südwestruropa nach dem Herzendes Kontinents oorgedrungenen Maximums abermalseine schnelle Temperatursteigerung erfolgt , und wäh¬rend schon Sonntag an den meisten Orten 25 Grad ,im Mitteldeutschland 28 Grad überschritten wordenwaren , stieg vorgestern das Quecksilber bis auf 30Grad und höher . Aachen , Stettin , Danzig und Bres¬lau hatten schon morgens 21 Grad Wärme . In
Wechselwirkung mit dem Maximum , dessen Kern im
Alpengebiet und in Oesterreich -Ungarn lag , wobei sichsein Bereich nordwärts bis nach Westrußland er¬
streckte, steht ein Depresfionsgebiet im Nordwesten desErdteils , das 2 Minima unter 750 Millimeter Tiefeauftveist . Die Winde wehen infolgedessen aus süd¬östlicher bis südlicher Richtung , und da bei dem kon¬tinentalen Ursprung der Luftströmung diese sehrtrocken ist, so kommt die Wirkung der Sonnenein¬
strahlung erneut stark zur Geltung . Bei größtenteils
wolkenlosem Himmel kamen Sonntag und Montag ,von einzelnen geringen Niederschlägen urst» Gewitter¬
störungen abgesehen , Regenfälle nicht vor ; es scheintauch, daß der größte Teil des Landes auch weiterhinim wesentlichen trockenes Wetter behält . Diese außer¬ordentliche Dürre , die auch in den meisten Gebietendes Reiches die Mitte des Monats beendete große
Hundstagshitze überdauert hat , ist bei weitem die auf¬fälligste Erscheinung in diesem so abnormen Monat ;übertrisft die Trockenheit doch weitaus noch die des
schon äußerst regenarmen Juli . Das westliche De-
pressionsgebiet dürste nordMwärts in der Richtungnach dem Nordkap weiterzieyen , das Maximum sichim Südosten des Erdteils verlagern . Nur die an
seiner Südseite austretenden Randwirbel werden ver¬
mutlich zu Gewitterstörungen führen , so Laß das Wet¬ter vorwiegend trocken und sehr warm bleiben wird .

Lin strenger Winter in Sicht ? Aus Jmkerkreifenwird die auffallende Tatsache berichtet , daß die Bie¬nen inmitten der Hochtracht mit der Arbeit aufgehörthaben und trotz der immer noch warmen Witterungbeginnen , alle Ritzen und Fuge » zu verkleben , um
sich für die Einwinterung vorzubereiten . Die Bienen
zeigen dabei eine solch« Emsigkeit , als ob der Winteroder große Kälte unmittelbar bevorständen . Nachden jahrelangen Erfahrungen der Imker deutet dies
auf einen sehr harte « Winter hin , der frühzeitigeinietzt und bereits im Herbst eine Reihe von Nacht¬frösten bringt .

Blechner - und Installateur -Fachschule. Am 28 . Juli
ist der Ergänzmrgskurs an der fett Mai 1909 bestehen¬den städtischen Fachschule geschloffen worden . Nach-dem den abgehenden Schülern am Nachmittag vomRektor der Schule unter entsprechender Ansprache das
Entlassungszeugnis ausgehändigt worden war , fandam Abend eine einfache Abschiedsfeier statt . Unter
heiteren Gesängen , ernsten und launigen Ansprachenund den verschiedenartigsten Borträgen durch Schülerund Lehrer , verrannen die letzten gemeinsam ver¬lebten StwÄen in schöner harmonischer Weise , inallen wohl dauernd eine freundliche Erinnerung zu-
rücklasfettd . Für 5 der abgehenden 12 Schüler war
dieser Abend freilich nur eine kurze Unterbrechung der
ernsten Arbeit an der Schule . Ein und eine halb «
Woche tüchtiger Anstrengung und Anspannung aller
Kräfte harrte ihrer und das zu einer Zeit , als die
ganz Europa überflutete Glutwelle ihren Höhepunkterreicht hatte . Sie unterzogen sich der von der Karls¬
ruher Handwerkskammer eigens für die Fachschule
veranstalteten Meisterprüfung . Vier von ihnen , die
Herren Fritz Dierck aus Kiel , Alfred Engertaus Konstanz am Bodensee , Max Hottner aus
Karlsruhe - Grünwinkel , Hugo Oberle aus Mllingenverlassen als geprüfte Klempner - und Jnstallateur -
meister di« Stätte ihrer Ausbildung , während der
fünfte , Herr Fritz Schumann aus Penig i. S .,sich mit dem Klempnermeister allein begnügen wollte .Das nächste, 2 Kurse von je 4 Monaten Dauer um¬
fassende Schuljahr , beginnt am 23 . Oktober d. Js . und
schließ gegen Ende Juli d. n . Js ., wo wiederum eine
Abgangsmeisterprüfung stattfinden wird , wie ausdem von der Fachschule verabfolgten Programm her¬
vorgeht .

Anfälle . Am 26 . d . Mts ., nachmittags 5st, Uhr ,erlitt ein lediger Hilfsarbeiter in der Geigerschen
Fabrik , Rüppurrerstrahe 66, dadurch einen Unfall ,daß er den Ringfinger der linken Hand unovrsich -
tigerweise in die Kammrüder einer Bohrmaschine
brachte , wodurch ihm zwei Glieder zerquetscht wurden .— Montag nachmittag 3 Uhr stürzte ein Fuhrmannin der Daxlanderstraße vom Wagen und zog sich da¬
durch eine erhebliche Wunde am Hinterkopf zu.

Skandesbuch-Auszüge.
EheMetzung : 29 . August : Philipp Schütz von

Neckarbischofsheim , Güterarbeiter hier , mit Selma
Strauch von Gvttesberg .

Geburten : 22 . August : Maria , Vater LudwigWeidner , Chauffeur . — 24. August : Erna , Vater
Friede . Bendler , Lokomotivheizer ; Wilhelm , Va¬
ter Karl Franz Zepfel , Uhrmacher ; Max , Vater
Max Ulrich , Tapezier . — 25 . August : Alfred
Ludwig , Vater Leopold Hecht , Schlosser . — 26.
August : Walter Karl , Vater Christian La ns che ,
Wagenführer ; Friedrich Eduard , Vater Leonhard
Stöckel , Hauptkehrer .

Todesfälle : 27 . August : Anna Weber , Dienst¬
mädchen , ledig , alt 24 Jahre . — 28 . August : Marta ,alt 10 Monate 24 Tage , Vater Wilhelm Süß , Wei¬

chenwärter ; Albert , all 8 Jahre , Vater Franz Heil ,
Heizer : Marie Kling , Witwe des Makermeisters
Heinrich Kling , alt 71 Jahre . — 29 . August : Hans ,all 2 Monate 18 Tage , Vater Johann Volk . Kutscher .

Beerdigungszeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Mittwoch , den 30 . August 1911. 11 Uhr :
Marie Kling , Malermeisters -Witwe , Mktoriastr . 8.
Feuerbestattung . — 3 Uhr : Jda Stibinger , Pri¬vatiers , Leopoldstraße 24, 4. Stock. Feuerbestatttung .

Ae große Sadener Woche.
I. Jugend -Handicap . 7000 -K . Für Zweijährige .

Distanz 1000 Meter . Es liefen 6 Pferde . 1 . K . Wärt -
tembergisches Priv .-Gest . Weils br . H. Frauen lob
(Schläffke ) ; 2. Hrn . R . Erlers F .-St . Husarenliebe
(Hobbs ) ; 3. K . Hpt .-G«st. Graditz ' br . H. Hartguß(Bullock). Totalisator : Sieg : 227 : 10, Platz : 68,21 : 10.

II . Preis vom Rhein . 6000 -K . Distanz 1800 Meter .Es liefen 4 Pferde . 1 . Mons . M . Lazards 3j.F .°H.Jmrak (Borat ) ; 2. Hrn . R . Haniels 4j . br . W . Erl¬
könig (Windfield ) ; 3 . Mcomte G . de Fontarces 4j . dbr .H . Azarias (Hobbs ) . Totalisator : Sieg : 16 : 10,Platz : 12 , 12 : 10.

Ul . Zukunstsrennen . 36000 °K . Für Zweijährigealler Herren Länder . Distanz 1200 Meter . Es lie¬
fen 4 Pferde . 1 . Mons . Ed . Blancs F .-H. Quai des
Fleurs (Stern ) ; 2 . K . Hpt .-Gest . Graditz ' F .-St .Flagge (Bullock) ; 3- Hrn . A. und C . v . Weinbergsbr . H . Caligula (I . Childs ) . Totalisator : Sieg :11 : 10, Platz : 11, 13 : 10.

IV . Sandweier Rennen . 6000 -tl . Distanz 1400Meter . Es liefen 3 Pferde . 1. Hrn . R . Hameks4j . dbr . St . Queenie (Windfield ) ; 2 . Hrn . A . und C.v . Weinbergs 3j . F .-H . Cimon (I . Childs ) ; 3 . Kgl.Württ . Priv .-Gest . Weils 3j . br . H . Oberleutnant
(Schläffke ) . Totalisator : Sieg : 15 : 10.V. Oos -Handicap . 12300 °K . Distanz 1800 Meter .Es liefen S Pferde . 1 . K . Hpt . - Gest . Graditz ' 3j . F .-St .Orenburg (Bullock) : 2 . Hrn . H. Rörgaards a . F .-H.Kings Tax (Warne ) ; 3 . und 4 . Totes Rennen , Hrn .I . Oldes 5j. dbr . H . Hock (Beades ) und K. Württ .Priv .-Gest . Weils 4j . br . H . Sideslip (SOäffke ).Totalisator : 33 : 10, 17, 20 : 10.

VI. Heyden -Linden -Hürden -Rrnnen . 5200 -ck. Di¬
stanz 2800 Meter . Es ließen 8 Pferde . 1. Hrn .L . Whites 4j . F .-H . Ardington (Borat ) ; 2. Hrn . K . undA. Utzschneiders 3j. br . St . MedHe II (Printen ) ;3. Hrn . I . M . van Markes 4j . br . W . Fauktleß(M . Seiffert ).

Sport.
Die Ligaspick der kommenden Saison .

Karlsruhe , 29 . Aug . Im Winter 1911/12 werdenim Südkreis 110 Ligaspiele zu absolvieren sein . Siebeginnen am 10 . September und enden im Februar1912 . Der ^ .-Klasse gehören jetzt 11 Vereine an ,nachdem neben Beiercheim und Alemannia auchMühlburg ausgenommen wurde . Auf jeden Sonn¬tag des kommenden Winters dürften 5 Spiele fallen .
Der Pokal von St . Moritz (Schweiz ).

Karlsruhe , 29 . Aug . Der Verkauf dieser Veranstal¬tung hat in den weitesten Kreisen das größte In¬teresse hervorgeriHu . In Karlsruhe namentlich des¬halb , weil F .C . Phönix , Karlsruhe , der ehrenvollenEinladung Folge Kisten konnte . Außerdem warender bekannte diesjähnge Deutsche Meister ViktoriaBerlin , F .C . Doung Boys Bern , Schweizer Meister ,F .C . Torino , Italienischer Meister , Turin , Union «Sportiva Milanese , Mailand , F .C . Internazionäle ,Mailand , mit ihren besten Mannschaften vertreten .Die Ausfcheidnngskämnle gewannen Viktoria Ber¬lin , gegen Turin mit 9 : 0, Phönix gegen Jnternazio -nale Mailand , mit 7 : 3, Bern gegen Unione Mai¬land , mit 4 : 1 , am zweiten Tag Wönix nochmalsgegen Internazionale mit 1 : 1, das Spiel wurde des¬halb für Mönix gewonnen erklärt , weil Jnternazio -nale zwei der besten Leute von Torino eingefkllthatte . Berlin gewann gegen Äsung Boys Bern , mit4 : 2 . Damit hatten sich die beiden starken deut¬schen Vereine für das Endspiel qualifizert undstanden sich als vollkommen ebenbürtige Gegnergegenüber . Gleichmäßig technisch feines Zusammen¬spiel entzückte die Zuschauer . Phönix hatte in denersten 20 Minuten mit dem Wind im Rücken dasSpiel in der Hand , vermochte aber keinen Erfolgzu erzielen , infolge der ausgezeichneten Abwehr desBerliner Torwarts und in dem ausgesprochenen Pechbei den Schüssen aufs Berliner Tor , da die meistenknapp daneben gingen oder die Torpfosten trafen .Berlin gewann das erste Tor durch einen Fehler desTorwarts der Karlsruher . Phönix glich in der zwei¬ten Hälfte aus , mußte sich aber einen zweiten Tres »fer gefallen lassen . Den Borsprung vermochte Phö¬nix nicht aufzuholen , umso weniger , als in der 17.Minute ein Sturmer infolge Anrennens von hintendas Feld verlassen mußte . Ein zweites Tor fürPhönix wurde abseits erklärt . Berlin zog angesichtsder Energie der Phönixmannschaft einen seiner Stur -mer noch in die Verteidigung zurück und gewanndamit das Spiel mit 2 . 1 und zugleich den schönensilbernen Wanderpokal . Phönix hat sich infolge derausgezeichneten Spielweise auch fürs nächste Jahr dieTeilnahme an den Pokalspielen in dem herrlich ge¬legenen St . Moritz gesichert . Arthur » ei« -.

Karlsruhe . 29 . Aug . DK 1. Mannschaft des Fuß¬ballklubs »Alemannia " war am letzten Sonntagbeim Fußballklub „Wacker " in München zu Gasteund konnte dessen über eine ganz hervorragendeStürmerreihe und ausgezeichneten Torwächter ver¬fügende Mannschaft mit 3 : 2 schlagen . „ Wacker "
wird — wie wir hören — von Kennern neben „Ber¬einigung Fürth " als aussichtsreichsten Bewerber umdie Meisterschaft des Ostkreises angesehen . Daherdarf dieser Sieg wohl als Beweis für die Spiel -tüchtigkeü „Alemannias "

angesprochen werden ; er

rechtfertigt aber auch den Beschluß des Verbands -
toges iLder das Verbleiben dieses Vereins in der
Ligaklass« .

Schwimmsport .
Karlsruhe . 29. Aug . Im Entscheidungsspiel um

die Meisterschaft in Süddeutschland
Klasse ^ trafen sich am Sonntag Schwimmoerein
Poseidon -Karlsruhe mit Schwimmerbund Schwaben -
Stuttgart . Das Spiel endete unentschieden , so daßdie Hrittzeit verlängert werben mußte . Schwimmer¬bund Schwaben konnte dann ein weiteres Tor für
sich gewinnen rmd hatte sich dadurch die Meister¬
schaft erworben .

Luftfahrt.
: : Schwetzingen , 28 . Aug . Nach einer MÄdung

des „Schw . Tgbl ." ist Professor Schütte seit einigen
Tagen wieder in der Luftschiffhalle tätig . Wie man
hört , ist das Luftschiff vollständig im Stande , so daßein Aufstieg in Bälde zu erwarten sein dürste .

Berlin , 28 . Aug . Das Militärlustschiff vollführte
nach seinem Umbau gestern nachmittag seine erste
Probefahrt vom Tempelhofer Schietzplatze aus .

Wissenschaftliche Lufischiffvockäge des „V.D.A."
Wie uns mitgeteilt wird , wird der „Verein Deut¬

scher Fkrgtechntker " in diesem Winterhalbjahr einen
Zyklus streng wissenschaftlicher und gemeinverständ¬
licher Luftschiffvorträge veranstalten , die im Künstler -
Haus zu Berlin stattfinden werben . Zu diesem Unter¬
nehmen , das der Vertiefung der allgemeinen Kennt¬
nisse vom Luftschiff - und Flugwesen dienen soll, habenbereits hervorragende Fachleute , wie Major Parse¬val , Professor Prandtl - Göttingen , der die erste deut¬
sche Luftschiffprosessur inne hatte , und Etrich -Wien ,der Konstrukteur des Flugapparates „Taube "

, ihre
Mitwirkung zugesagt . Der „Verein Deutscher Flug¬
techniker " zählt jetzt 700 Mitglieder , deren Zahl sich
täglich vermehrt . Von den 104 im Besitz des Piloten¬
zeugnisses befindlichen deutschen Fliegern sind 60 Mit¬
glieder des Vereins , in dem sie eine Sondergruppeunter dem Vorsitze des Wright -Fliegers HaupttnannWattmann bilden .

Todesfimy.
Peter sbur g, 29. Aug . Gestern abend ist der Bl6 -

riotflieger Leutnant Zolotuchin mit seinem Apparatso unglücklich abgestürzt , daß er heute nacht starb .

Serichtssaal.
Tagesordnung der Aerienstrafkauuner 1. Mitt¬

woch , den 30 . August 1911, vormittags halb 9 Uhr .1. Räuber , Oskar Friedrich , Dersicherungsbeomteraus Freiburg , Ränder , Rosine geb . Strobel , aus
Stuttgart , Ehefrau des Versicherungsbeamten Oskar
Friedrich Räuber , weg « : Körperverletzung . 2 . Häs¬feld erg er , Astred, Blechnergeselle aus Durlach ,wegen Diebstahls i. R . 3. Reinhard , Ferdinand ,Jnstrumentenhändler aus Battenheim , Reinhard ,Konrad , Schirmmacher aus Lampheim , Spind -l e r , Anton , Schirm - und Korbmacher aus Fourdan ,Lagrin , Blondine geb . Winter , Schirmslickerinaus Grotzau , wegen erschwerter Körperverletzung .4 . Kaiser , Sofie , geschiedene Kleber , Köchin aus
Menzenschwand , wegen Diebstahls . 5 . Müller ,Reinhard , Zwangszögling aus St . Georgen , wegenDiebstahls und Unterschlagung . 6. Hellriegel ,Albert , Taglöhner aus Spöck, wegen Körperverletzung .7. Knieriemen , Witzelm , Taglöhner aus Kaisers¬lautern , wegen Diebstahls i . R . 8 . Grob , Karl ,aus Karlsruhe , wegen Bettugs . 9 . Noch , Otto ,Schlosser aus Karlsruhe , wegen Körperverletzung .

Prozeß Holler.
n . Heidelberg , 29 . Aug . (Tel .) In der heutigenStrafkammer -Sitzung , die 6 ^ Stunden dauerte , hatdiese das Urteil gegen den früheren Leiter der

Taubstunmrenanstalt , Holler , wegen Sittlichkeits -
Vergehen, aufrecht erhalten . Holler ist zu9 Icchren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust verur¬teilt , abM glich 1 Jahr 5 Monate erlittener Unter¬
suchungshaft . Durch Gutachten von Professor Dr .N i s ch l - Heidelberg , Oberarzt Dr . H e g a r -Wieslochund Bezirksarzt Dr . Holl wurde festgestellt , daß der
Angeklagte in jeder Weste simuliere . Das Urteil warvom Reichsgericht an die Strafkammer zurückver¬wiesen worden .

Arbeiterbewegung.
Berlin , 28 . Aug . Heute wird der Gesamt¬verband der Metallindustriellen

Deutschlands zusammentrete « , um zu den ein¬
zelnen Streiks und Aussperrungen Stellung zunehmen .

Ser Kaiser in Siekin.
Stettin , 28. Aug . Der Kaiser , der König von

Schweden und die hier anwesenden Fürsten und
Prinzen begaben sich um 8/4 Uhr nach dem Boll¬werk , um den Dampfer „Hertha " zu besteigen undeine von der Stadt Stettin dargebotene Dampfer¬fahrt auf der Oder bei festlicher Beleuchtung zu unter¬
nehmen . Die Fahrt ging zunächst stromabwärts . DieGebäude an den Ufern waren festlich illuminiert ,Teerfackeln erhellten die Oderwiesen und Hügel . So¬bald der Dampfer gewendet hatte und stromaufwärtsnach Stettin zurückkehrte , begann ein großartigesFeuerwerk . Die Ufer waren mit Buntfeuer beleuchtetund die Lichtrffekte wirkten zu einem prachtvollenBilde zusammen .

Stettin , 29. Aug . Bei der Tafel für die Provinzhielt der Kaiser folgende Rede : „Der jubelnde

Empfang , den heute Pommerns getreue Hauptstadt
Ihrer Majestät der Kaiserin , Mr und Meinen Kin¬
dern , sowie Sr . Majestät dem König von Schweden ,Meinem vielgeliebten , treuen Frermde und seiner
erlauchten Gemahlin bereitet hat , die unter uns zu
sehen eine besondere Freude ist, hat Meinem Herzen
wohlgetan und ich spreche Unseren herzlichsten Dank
dafür aus . Groß ist der Fortschritt und die Ent¬
wicklung , die Stettin genommen hat als Hafenstadt ,als Handelsstadt und als industrielle Stadt , und es
gereicht Mir zur Befriedigung , daß Ich ihr durch die
Verbesserung der Seewege und den neuerdings statt -
fiickenden Ausbau des Großschiffahrtsweges , der
Stettin mit Meiner Hauptstadt verbinden soll , habe
entgegenkommen können . Besonders aber möchte Ich
rühmend am heutigen Tage der Pommerschen Land¬
wirtschaft gedenken , zu der Ich Mich als Besitzer von
Schmolsin doch auch rechnen kann . Sie hat mit der
Anwendung aller modernen Hilfsmittel rastlos vor¬
wärts gestrebt und ist dadurch geradezu vorbildlich
geworden für die Landwirtschaft des Königreichs
Preußen . Und dazu , Meine Herren , möchte Ich
Ihnen Meine Anerkennung und Meinen Glückwunsch
aussprechen . Einen Umstand möchte Ich noch ganz
besonders erwähnen , der heute wieder , als Ich durchdie Straßen von Stettin ritt , in Erscheinung trat :Der Ausdruck der alten traditionellen
Pommerntreue . Dank ihr haben die alten
Häuptlinge und Herzöge Jahrhunderte lang mit ihren
tapferen und von Liebe zur heimatlichen Scholle
erfüllten Leitten tzr schönes Land gegen den Ansturm
mcmcher Völker bewahrt , die di« Hand darauf legenwollten . Diese Gesinnung ist in der Provinz noch
lebendig und Ich weiß , daß Ich auf sie bauen
kann und auchin ernsten Zeiten auf sie
verlassen kann . Meinerseits kann die ProvinzMeines besonderen landesväterlichen Wohlwollensund Meiner Fürsorge stets versichert sein . Um der
Provinz einen neuen Ausdruck und Be -
weis dieser Meiner Zuneigung zu geben ,habe Ich beschlossen , einem langjährigen
Wunsche der Provinz zu entsprechen und die seit
langer Zeit unbesetzte Stelle eines Statthalterswieder zu besetzen. Schon emmal hat ein Groß¬
meister des Iohanntterordens die Stelle inne gehabt ,und zuletzt Mein hochseliger Vater . Ich ernenne
hiermit Meinen Sohn , den Prinzen Eitel
Friedrich , zum Statthalter von Pom¬mern . Mein Glas weihe Ich dem Fortschritt , der
Entwicklung und der Treue der Provinz . Die Pro -
vinz Pommern Hurra ! Hurra ! Hurra !"

Stettin , 29 . Aug . Heute vormittag S Uhr begannauf dem Krekower Exerzierplätze die große Pa -rade des 2 . Armeekorps . Die Tribünenwaren dicht besetzt. Viele hatten sich außerdem nachdem Paradefeld begeben . Unter den Zuschauern be¬
fanden sich auch die Offiziere und Mannschaften der
schwedischen Kriegsschiffe . Gegen 9 Uhr trafen die
Fürstlichkeiten in den Uniformen tzrer Regimenteraus dem Paradefelde ein . Sie stiegen sämtlich zuPferde . Es war nur ein Vorbeimarsch befohlen .Die Infanterie defilierte in Reginrentskolonne , dieKavallerie in Eskadronsfrvnt und die Artillerie in
Abteilungssronten . Der Kaiser führt « di« zweitenGrenadiere , bei denen Prinz Eitel Friedrichcotoyierte . Die Königin von Schweden führte das
Füfllierregiment Königin Viktoria von Sieden(Pomm . Nr . 34) . Großen Jubel erregte es , als das
Kürasflerregiment Königin anrückte mit der Kaiserinan der Spitze , hinter der der Kronprinz folgte . Inder 5. Schwadrpn war Prinz Oskar eingetreten . Der
Grotzherzog von Mecklenburg -Schwerin führte das2 . Ponmrersche Ulanenregiment Nr . 9, bei dem HerzogRobert von Württemberg cotoyierte . Der König vonSchweden führte die Derfflinger Grenadiere zuPferde , Prinzessin Eitel Friedrich die Arnimdragoner .Nach der Parade hieü der Kaiser Kritik ab . Er nahmmilitärische Meldungen entgegen und ritt die weitenFronten der Kriegervereine und Sanitätskolonnen ab .Darm setzte er sich an die Spitze der Fahnenkompagnieund Standarteneskadron und führte die Feldzeichendes Armeekorps ins Königsschloß zu Stettin zurück .Unterwegs bildeten Truppen , Vereine und InnungenSpalier . Das Publikmn bereitete dem Kaiser undder Kaiserin und den schwedischen Herrschaften leb¬hafte Ovationen .

Stettin . 29 . Aug . Der Kaiser nahm heute das
Frühstück beim Offizierkorps des GrenadierregimentsFriedrich Wilhelm IV. (1 . Pomm . Nr . 2) im Offiziers -kafino des Regiments . Die Kaiserin hatte zur Früh¬stückstafel im Königlichen Schloß die Offiziere derBegleit -Eskadron eingeladen , darunter Prinz Oskar .Der König von Schweden gab an Bord seines Pan¬zerschiffes „Oskar II .

" ein Frühstück , zu dem zahl¬reiche Einladungen an die Spitzen der Behörden unddie Offiziere der Regimenter , deren Chef der Königund die Königin sind, ergangen waren . Nach derTafel unternahm der König eine Spazierfahrt durchdie Stadt .

Neueste Nachrichten.
Eine auffallende Ersatzwahl in der Pfalz .

Homburg , 29. Aug . Der Kandidat des Zentrums ,der zum Siege gelangte , ist AmtsgerichtsfekretärHudlett . Verglichen mit der Hauptwahl 1907verloren : die Liberalen 1736 Stimmen , dasZentrum 27 Stimmen , während die Sozialdemokratie ,die 1907 erst 58 aufzuweisen hatte , mehr als 1500Stimmen gewann .
Ein Bücherdieb verurteilt.

w . Leipzig . 29 . Aug . Der 31 Jahre alle russischeStudent Jschanjan , der in den Bibliotheken der Uni¬
versitäten Berlin und Leipzig und anderen öffentlichenBibliotheken eine Reihe von Bücherüiebstählen beging .



wurde vom hiesigen Schöffengericht wegen Diebstahls,
Unterschlagung und Sachbeschädigung zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt .

Opfer der Berge .
Lemberg, 29 . Aug. Der Student Drage ist im

Tatragebirge , als er seinen beiden aus Warschau zum
Besuch gekommenen Schwestern zu Hilfe kommen
wollte, in eine tiefe Spalte gestürzt und war sofort
tot . Die Leiche ist geborgen.

Französische Zustände.
Toulouse, 29 . Aug. Das Militärgericht hat den

Sergeanten Bonapous , der unverhohlen ein¬
gestand , anarchistische Reden gehalten und
anarchistische Artikel verfaßt zu haben, mit dem Ver¬
lust der Unterofstziercharge bestraft.

Paris . 29. Aug. In der Nähe von Villeneuve-
St . George wurde von bisher unbekannt gebliebenen
Missetätern eine Telegraphenstange mittels
Dynamits gefällt. Etwa 400 Meter davon ent¬
fernt waren — wahrscheinlich von denselben Sabo¬
teuren — mehrere Telephon- und Telegraphendrähte
durchgeschnitten worden.

„Spion " Schultz.
Plymouth , 29 . Aug. In der Verhandlung gegen

den Deutschen Max Schultz führte der Vertreter
der Anklagebehörde u. a . aus , Schultz Hab«
eine Reihe von Tatsachen betreffend die englische
Flotte und die Haltung Englands in der Marokko¬
krise festzustellen versucht . Er habe eine Reihe von
schriftlich formulierten Fragen an die beiden Per¬
sonen gerichtet , die jetzt als Zeugen auftreten . Die
erste von Schultz gestellte Frage habe wörtlich ge¬
lautet : Was ist die Ansicht der Offiziere der englischen
Flotte über den Ausgang eines Krieges zwischen
England und Frankreich einerseits und Deutschland
andererseits und über die Wahrscheinlichkeit eines
Krieges wegen der Marokkofrage?

w. Plymouth , 29 . Aug. Gegen den Deutschen
Max Schultz wird das gerichtliche Verfahren
wegen versuchter Spionage durchgefuhrt werden.

Rußland und Iapan .
Petersburg , 29 . Aug. Aus Anlaß des Telegramm»

Wechsels zwischen den Kaisern von Rußland und
Japan führt die offiziöse „Rosfija" aus : Alle durch
den Krieg bedingten gegenseitigen Ansprüche sind
endgültig ausgeglichen und ohne Hilfe des Schieds¬
gerichts erledigt worden. „Angara " wird an Ruß -
land ausgeliefert und „Orel" für 150000 Jen von
Japan erworben werden.

Türkische IMnisterkrifis .
w . Konstantinopel, 29. Aug. Der Sultan hat dem

Botschafter Rifaat Pascha, der sich heute auf seinen
Posten nach Paris begibt, die Brilkmten zum
Medschidjeorden verliehen. Wie die Blätter meDen,
kündigte der Finanznrinister dem Großwesir die De¬
mission an , falls das Budget des nächsten Jahres
nicht seinem Standpunkte entsprechen würde . Im
Falle der Demission des Gesamtkabinetts wird Hussein
Hilwi das neue Kabinett bilden.

Ingenieur Richter.
Saloniki, 28. Aug . Richter ist in Kozani eingetrof¬

fen und hat von dort an einen ihm bekannten deut¬
schen Herrn gedrahtet, daß dieser morgen abend nach
Karaferia kommen möge, um ihn dort zu erwarten .
Somit kann Richter erst am Mittwoch abend in
Saloniki sei».

Drohende Manche« ln Lissabon.
Lissabon , 29. Aug. Obwohl die meisten Zeitungen

behaupten, daß überall kn Lande Ruhe herrsche ,
scheint es doch , daß das Land vor neuen Unruhen
steht. In Lisstlbon allein stehen 40 000 Korkarbeiter,
Auslader und Dockarbeiter im Ausstande. Die Un¬
zufriedenheit in den Kreisen der Arbeiter ist überall
sehr groß und berechtigt zu ernsten Befürchtungen.
Das „Diariv de Nvticias " berichtet über zahlreiche
Sabotageakte , die in den letzten Tagen in Lissabon
und in der Umgebung geschehen sind.

London, 29. Aug . Die „Daily News" berührt An¬
deutungen, wonach zwei kl den letzten Tagen in der
Themse und in Narrow kriegerisch ausgerüstete von
den Behörden angehaltene Dampfer für einen An¬
schlag gegen die Republik bestimmt gewesen seien .
Es sei Englands Pflicht, solchen Umtrieben durch die
Anerkennung ein Ziel zu setzen .

König Peter dankt nicht ab.
w. Belgrad, 29 . Aug. Die Gerüchte über die an¬

geblich bevorstehende Abdankung des Königs werden
an maßgebender Stelle als grundlos und böswillige
Erfindung bezeichnet .

Demission des persischen Kabinetts .
Teheran. 29. Aug. Nach einer Meldung der „Frkf.

Ztg .
" aus Teheran haben die Minister , auch diejeni¬

gen, welche Mitglieder des Medschlis sind, ihre Ent¬
lassung eingereicht . Die Lage in Hamadan ist kritisch
geworden.

Zur Lage in Venezuela .
Reuyork, 29. Aug. Der „Sun " meldet aus

Caracas : Der venezuelanische Senat lehnte die
vom Präsidenten Gomez geforderte Achterklä -
ruug Castros ab.

Ae Maroklosrage.
Die deutsch-französischen Unterhandlungen .
Berlin , 29. Aug. Staatssekretär v . Kiderlen -

Wächter ist heute vormittag in Berlin eingetroffen.
Berlin , 29. Aug. Der Staatssekretär v . Kider -

len - Wächter dürfte am Mittwoch seine Amts¬
geschäfte wieder übernehmen . Am Donnerstag wird,
wie wir hören, der Reichskanzler aus Hohen-
finow nach Berlin kommen und hier mehrere Tage
zur Abhaltung von Besprechungen und zur Erledi¬
gung von Amtsgeschäften verwetten .

Berlin . 29. Aug. Den „M . N . N." wird gemeldet:
Die Verhandlungsbasis Frankreichs ist
bereits hier bekannt: Botschafter Frhr . v . Schön hat
die ihm vertraulich mitgeteilten Erklärungen des fran¬
zösischen Ministers des Auswärtigen sofort hierher
gemeldet . Wie es heißt, entsprechen diese neuen
Vorschläge in der Hauptsache den amtlichen
deutschen Erwartungen . Immerhin können sich
über Einzelheiten noch manche Schwierigkeiten er¬
geben. Daß schließlich eine Vereinbarung zustande
kommt , wird nirgends mehr bezweifelt. Freilich be¬
hauptet sich in diplomatischen Kreisen die Befürch¬
tung , daß sehr berechtigte deutscheHoffnungen
unerfüllt bleiben werden.
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Paris , 29. Aug. Botschafter Cambon , der
sich morgen nach Berlin zurückbegibt , wird vor seiner
Abreise noch eine Besprechung mit dem Minister¬
präsidenten Caillaux haben. Im Laufe einer
Unterredung, die der Botschafter gestern mit dem
Minister de Seines hatte, erhielt er die Weisung
betreffs der zu Ende dieser Woche in Berlin
wieder aufzunehmenden Verhandlungen . Der
„Matin " erklärt gegemiber anderslautenden Meldun¬
gen , daß diese Weisung nicht schriftlich erteilt wurde.

Dien , 29. Aug. Cartwrights Dementi in der
„Neuen Gesellschaftlichen Korrespondenz" wird dahin
aufgefaßt , daß die Mitteilungen der „Neuen Freien
Presse" aus einem nicht zur Veröffentlichung be¬
stimmten Gespräch mit ihm stammen, bei dem der
Zuhörer manche Aeuherung falsch ausgefaßt hatte.
Eine sozialdemokratische Marokko-Interpellation .

Berlin . 29. Aug. Wie der „Vorwärts " berichtet,
beabsichtigt die sozialdemokratische Fraktion , kn
bayerischen Landtag sofort nach dessen Zusammentritt
an die Regierung eine Interpellation über das
Marokkoabenteuer zu richten .

Einvernehmen im Dreibund .
Rom , 29 . Aug. Die „Tribuna " schreibt : Einige

Zeitungen haben von bevorstehenden Unterredungen
des Ministers des Auswärtigen mit Herrn v . Beth-
mann Hollweg und dem Grafen Aehrenthal gespro¬
chen. Wir haben an zuständiger Stelle Erkundigungen
eingezogen, nach denen bisher keine Absicht solcher
Unterredungen besteht , da volles Einverneh¬
men zwischen den drei Ministerien herrscht und fort¬
gesetzt ein Gedankenaustausch bezüglich der haupt¬
sächlichsten internationalen Fragen stattfindet.

Redselige französische Minister .
Nancy , 29. Aug. In einer Sitzung des General¬

rates hielt der Kolonialminister Lebrun
eine Rede, in der er die Marokko-Angelegenheit be¬
rührte und bemerkte , Frankreich warte in aller Ruhe
den Verlaus der im Gange befindlichen Unterhand¬
lungen ab. Es hieße an der Gerechtigkeit , an dem
Glanz des Jahrhunderts und an dem Zivilisations-
fortschritt verzweifeln, wenn zwei große Rattonen ,die auf gleichem Fuße in der gleichen Sorge um
den Weltfrieden und ihre Würde verhandeln, nicht
zu einer völligen Verständigung gelangen würden ,
in der beide gleiche Sicherung finden würden.

Friedliche Austastung in England .
London, 29 . Aug. Die Kriegsversiche »

rungsprämien bei Lloyds Agency find billi -
ger geworden : sie bettagen 6N gegen 8—10A
am letzten Donnerstag . Hieraus geht hervor, daß
die Annahme vorherrscht, daß der Ausblick aus die
auswärtige Politik klarer geworden ist. Wie es
scheint, ist man in England der Ansicht, daß Frank -
reich bereit ist, für die ihm zu gewährende völlig
freie Hand in Marokko einen anständigen Preis zu
zahlen, und daß Deutschland einem solchen Handel
nickst abgeneigt sei.

Entsendung französischer Kriegsschiffe nach
Marokko.

m. Paris , 29 . Aug. Aus Toulon liegt die Mel¬
dung vor, daß im dortigen Arsenal eifrige Tätigkeit
herrscht , um die Kreuzer „Michelet" und „Waldeck-
Rousseau" für eine bevorstehende Ausreise nach
Marokko instand zu setzen. Diese Meldung wird mit
keinerlei beunruhigenden Komplikationen in Zu¬
sammenhang gebracht. Es scheint vielmehr, daß
Frankreich schon jetzt gewisse Vorbereitungen trifft,
um für den Fall einer baldigen Verständigung mit
Deutschland die einschneidenden Neuerungen in Ma¬
rokko entsprechend einzuleiten.

Paris . 29. Aug. Di« Panzerschiffe „Jules Michelet "
und „Waldeck-Rousseau"

stich gestern früh mit un¬
bekannter Bestimmung abgegangen.

Die Vorgänge in Marokko.
Pari », 29 . Aug. Wie die „Agence Havas" aus

Mekines meldet , ist General Moinier gestern dort
angekommen.

Kämpfe in Agadir ?
London, 29. Aug. Aus Tanger erhält die „Daily

Mail " folgende Meldung : „In Agadir kam es zu
ernsten Gefechten zwischen den Stämmen . Da etwa
ein Dutzend Europäer in der Äadt sind , hätten die
Deutschen , wenn sie gewollt, einen Vorwand zum
Eingreifen gehabt. Sie taten aber rtichts, und als
der Gouverneur der Stadt fragte , warum sie ihn
nicht unterstützten, um dem Gefecht ein Ende zu
machen , antwortete der Kapitän der „Berlin "

, er
habe keine Befehle für ein solches Vorkommnis.

"

Eia neuer Rifkrieg in Sicht ?
Madrid . 29. Aug. Der Kommandant von Alhuce-

mas berichtete der Regierung, daß sich im SiLen
des Rifgebietes ein« bedenkliche Gärung unter den
dortigen Stämmen bemerkbar mache , die sich gegen
Spanien richte . Die Seele des keimenden Aufruhrs
sei der Scheich Mazzian , derselbe , der schon 1909
während des letzten Rifkrieges den Spaniern viel zu
schaffen machte, mst> der eine starke Harka bildet, die
sich namenüich aus den Beni Said zusammensetzt .
Von Melilla aus lassen sich die Bewegungen der Rif¬
leute deutlich beobachten . Man glaubt» daß Scheich
Mazzina den Oberbefehl übernehmen wird . Jeden¬
falls bezeichnet der Kommandant von Alhucemas die
Lage im Rif als ernst und drohend, und man rechnet
mit der Wahrscheinlichkeit von Truppennachschüben
nach Melilla .

Italien und Tripolis .
Rom, 29 . Aug. Der „Corriere d 'Jtalia " nimmt

jetzt Stellung zu der Marokkofrage und fordert die
italienische Regierung auf , bei dieser Gelegenheit in
der Tripolisfrage energische Schritte zu tun .
Es vereinbare sich durchaus nicht mit dem Stand¬
punkte Italiens , bah Deutschland und Frankreich sich
Marokko teilen, während Italien hierbei leer aus¬
ginge. _

verschiedene Meldungen.
Karlsruhe , 29 . Aug. Der Großherzog von

Baden , der seit einigen Tagen auf Schloß Hohen¬
burg zum Besuch der luxemburgischen Fürstlichkeiten
weilt, begibt sich nach Berlin , um an der am S1 . ds.
stattfindenden Kaiserparade teilzunehmen. Einer
Einladung des Kaisers folgend bezieht er im kaiser¬
lichen Schloß seine Wohnung. Im Laufe des Sep¬
tembers mmmt der Großherzog lt. „K. Z .

" in
seiner Eigenschaft als Generalfeldmarschall mili -
tärische Besichtigungen in Baden und
Elsaß - Lothringen vor.

Dorm », 29 . Aug. Der Kreis Worms ist gestern
von einem furchtbaren Unwetter heimg^ ucht

worden. Durch einen Wolkenbruch wurden die
Straßen einzelner Ortschaften meterhoch unter Was¬
ser gesetzt. Die Aecker bilden große Seen . Ganze
Weinberge und Baumpflanzungen wurden vom Was¬
ser fortgerissen . Hunderte Stück Bich sind ertrunken,
viele Gebäude eingestürzt. Besonders schwer be¬
schädigt wurden die Kuranlagen in Schlangenbad.

Köln, 29 . Aug. Seit gestern mittag wütet bei
Elmpt an der deutsch-holländischen Grenze ein
Waldbrand , der sich schnell verbreitete und bis
gegen Abend mehrere tausend Morgen Waldbestand
vernichtete. Zahlreiche Gehöft« wurden ein Raub
der Flammen , die jetzt auch mehrere Ortschaften be¬
drohen.

Trier , 29 . Aug. Bier junge Burschen in Vitburg
spielten mit einer Pistole . Einer von ihnen
wurde in den Kopf geschossen , worauf die anderen
die Flucht ergriffen. Der Getroffene starb nn Straßen¬
graben.

Düsseldorf , 29 . Aug. Aus dem Bahnhof Holzhekn
geriet verflossene Nacht ein Magazin in Tttand.
Dabei kam der Weichensteller Michael Messen in den
Flammen um.

Berlin , 29 . Aug. Die Bankiers Kwiet und
Gans haben vor einigen Tagen die Zahlungen ein¬
gestellt und find heute von der hiesigen Kriminal¬
polizei verhaftet worden. Bei der Prüfung der
Bücher wurde ekle Unterbilanz von 2 Mil¬
lionen festgestellt .

Paris . 29 . Aug. Ein Mitarbeiter des „Paris Jour¬
nal" teilt mit, daß ein Unbekannter chm eine Büste
übergeben habe, die er vor einiger Zeit im Louvre
gestohlen habe. In einem sehr eingehenden Bericht
erzählt der Unbekannte, daß er fett März 1907 im
Louvre vier derartige Diebstichle begangen habe . Der
Konservator der ägyptischen Altertümer des Louvre-
Museums , Pottier , erkannte die Büste in der Tat
als Eigentum des Louvre wieder.

Mine », 29. Aug. Der 43jährige Postassistent
Versul entnahm dem Geldschranke des Amts SS
Tansendfrankscheine und verließ die Stadt
in Begleitung einer Chansonette.

Rom . 29. Aug. Bei den Choleraunruhen
in Vebricaro sind außer der Ermordung des Ge-
meindebeamten weitere Gewalttätigkeiten nicht vor¬
gekommen. Während der Bürgermeister und der
Telegraphist fliehen konnten, wurde das Gemeinde¬
haus nisdergebrannt . Die wütende Menge schlug
den Beamten mit Beilen tot und zerstückelte die
Leiche gräßlich. Vielfach verweigern die Bauern den
Fremden den Zutritt in die Gemeinde.

London, 29 . Aug. Wie Lloyds Agentur meDet, ist
der Hamburger Viermaster „Thekla" auf der
Fahrt von Cardiff nach Valparaiso in der Lemeire-
strahe bei Feuerland gestrandet . 9 Mann der
Besatzung wurden von einem anderen deutschen
Segelschiff gerettet und in Antofogasta gelandet,
lieber den Verbleib des übrigen Teiles der Besatzung
ist nichts bekannt.

Reuyork, 29 . Aug. Ein dreihigstündiger Orkan
verheerte die Südostküste der Union und rich¬
tete für viele Millionen Dollars Schaden an . In der
Stadt Charleston, die von einer acht Fuß hohen Flut¬
welle überschwemmt wurde , find sieben Personen ge-
tötet worden.

Mle kkWMW MISUM»
Wem Mlllkk MklkN.

(Nachdruck « urmttvollstlludigerOuelliiianiate
..Karlsruher Tagdlatt " gestattet ).

Berlin , 29 . Aug In den königl . preußischen
Munitionsfabriken wurde durch kriegs-
ministerielle Anordnung die Arbeitszeit um 10
Stunden in der Woche verlängert .

Berlin , 29 . Aug. Der Gesamtverband
Deutscher Metallindustrieller trat heute
nachmittag in einer Generalversammlung zusammen,
lieber die Tagesordnung wird strenges Stillschweigen
bewahrt . Wie uns von unterrichteter Seite mitgeteilt
wird, soll beabsichtigt sein, die Aussperrung
sämtlicher Metallarbeiter in ganz Deutsch¬
land vorzunehmen, um dem Borgehen des Metall¬
arbeiterverbandes energisch entgegenzutreten.

Berlin . 29 . Aug. Wie wir höre», wird die An¬
erkennung der portugiesischen Repu¬
blik durch die europäischen Monarchien im Laufe
der nächsten acht Tage erfolgen. Deutschland wird
das neue Regime gleichzeitig mit England oder un¬
mittelbar nach England anerkennen, keinesfalls aber
vorher.

Kitt. 29 . Aug. Hier wurden drei Personen
unter dem Verdacht der Spionage verhaftet .
In später Abendstunde wird bekannt, daß das dänische
Motorboot „Delfin" aus Cloding, das angehalten
wurde, von zwei angeblichen engl ischen Studen¬
ten gechartert war . Auch der Besitzer des Bootes
wurde in Hast genommen. Das fragliche Fischerboot
hat sich gestern in der westlichen Ostsee bemerkbar
gemacht , wo es sich fortgesetzt in der Nähe der Hoch¬
seeflotte aufhielt. Als das Boot von See nach Kiel
zurückfuhr, wurde von der Hochseeflotte durch Funken¬
spruch der Befehl erteilt, daß das Boot anzuhallen
sei . Die zwei Personen wurden verhaftet, als das
Boot wieder in See gehen wollte. Die beiden an¬
geblichen Studenten treten sehr bestimmt auf . Es
scheint, als ob sie für Studenten reichlich all sind.
In dem vorgenommenen Verhör mit den Verhafteten
wurde tatsächlich festgestellt , daß das Boot in den
Gewässern von Sonderburg , der Schlei usw . gewesen
ist . Die Verhafteten gaben an , daß sie zu ihrem
Vergnügen nach Faborg , Svendborg und Kopenhagen
fuhren . Einer gab an , er sei Professor, der andere,
er sei Oberlehrer und Leiter einer englischen Jugend -
wchr. Beide konnten sich nicht genügend über ihre
Persönlichkeiten ausweisen. Im Interesse der Unter¬
suchung wird ein amtlicher Bericht nicht in die
Oeffentlichkeit gelangen.

Berlin , 29 . Aug. Von maßgebender amtlicher
Stelle wird uns mttgetettt: Ls handelt sich diesmal
nicht um die Beobachtung der Küstenverteidigung,
sondern um die der Manöver und der taktischen For¬
men, die die Marine vor, während und nach der
Schlacht anweudek. Man nimmt au, daß ein begabter
Seeoffizier, der eine gewisse Zahl Dleuskjahre hinter
sich hat, auf einem Dampfer in der Nähe der Hoch¬
seeflotte aus den Bewegungen der einzelnen Schiffe
und der Flotte folgerichtige Schlüffe au» der Seetaktik
ziehe» kann. Bei dem vorliegenden Falle scheine es
sich, wie gesagt , nicht um Spionage wegen unserer
Küstenbefestigungen zu handeln, da in den letzten
Zeiten bei kiel wettere Banken nicht ausgeführl wur -
den . Auch die Verbretterung des Rordoftseekanals

dürfte nicht als Objekt fremder Spionage angesehen
werden, da jeder sich über den Stand der Arbeiten
gegen eine Gebühr von SO L unterrichten könne .

Gießen, 29 . Aug. Gegen die Einschränkung
des griechischen Unterrichts an den huma¬
nistischen Gymnasien hat sich der gesamte Senat der
Universität Gießen einstimmig erklärt.

Iena , 29. Aug. Von dem befreiten Inge¬
nieur Richter ist auch bis heute noch kein direk¬
tes Lebenszeichen eingetroffen. Die Mutter Richters
glaubt, daß das gestern an die Firma Zeiß gerichtete
Telegramm nicht stimmen kann. Wie jetzt durch di«
„Jenaer Zeitung" bestätigt wird, haben die türki¬
schen Behörden Richter einem dreitägigen Verhör
unterzogen. Wenn die Nachricht sich bewahrheiten
sollte , daß Richter erst morgen oder Freitag in Saloniki
eintrifft, so wird mit einem weiteren Aufenthalt von
einem oder zwei Tagen dort zu rechnen sein , weil
Richter auch dort einem längeren Verhör unterzogen
wird . Sein Eintreffen in Jena wäre demnach nicht
vor Ende nächster Woche zu erwarten .

London , 29. Aug. Wie der „Morning - Post"
telegraphiert wird, find die Bachkiaren zwischäl Vera-
min und Semnan auf Truppen des Exschahs
gestoßen . Hundert Bachkiaren wurden getötet .
Mohammed Ali ergreift die Offensive und nähert sich
Teheran .

London, 29 . Aug. In Charleston wütet seit
36 Stunden ein Orkan , der eine Geschwindigkeit
von 36 Meilen in der Stunde hat . Zahlreiche Häuser
wurden abgedeckt . Acht Weiße und viele Reger,
die in den niedrig gelegenen Dörfern wohnten, wur¬
den durch eine Springflut getötet . Der Schaden,
den der Orkan angerichtet hat , wird auf über eine
Million Dollars beziffert. Die St . Michaelskirche ,
eine Kunstbilderfabrik und viele andere Fabriken
wurden zerstört. Die Katastrophe ähnelt derjenigen
des Jahres 1885 .

Lissabon , 29 . Aug. Im Kriegshafen von Bara
wurde ein drittes verdächtiges Kriegsschiff ,
„Bessie "

, beschlagnahmt . „Bestie " soll Kriegs¬
material , wahrscheinlich für die Arizona, an Bord
haben und wir» erst nach Auslieferung der Ladung
freigegeben.

Aus dem Skadikreise.
Rachtrag .

Karlsruhe . 29 . Aug. Heute abend kurz nach 9 Uhr
brach im Ladengeschäft von Frau Sauer , Kaiser -
strahe 63, ein Brand aus . Der sofort herbeigerufe¬
nen Feuerwehr gelang es in kurzer Zeit, den Brand
zu bekämpfen und das Feuer an seiner weiteren
Ausdehnung zu verhindern.

Zusammenschluß des ..Vereins deutscher
Auglechulker und der Luflschiffahrk-

Vereine .
(Ans Lustschifferkreisen .)

Der Vorstand des „Vereins deutscher Flugtechniker"
hat eine Denkschrift über die Förderung der Flug¬
technik innerhalb des deutschen Luftschifferverbandes
verfaßt und darin einen engeren Zusammenschlußdes
„Vereins deutscher Flugtechniker" mit dem deutschen
Luftschifferverbande vorgeschlagen . Augenblicklich sind
die Bestrebungen zur Förderung der deutschen Flug¬
technik zu sehr zerstreut. Die hauptsächlichsten Fäden
laufen in Berlin zusammen, wo die obersten Reichs¬
und Staatsbehörden und der deutsche Luftschiffer¬
oerband sowie die Flugsportkommission ihren Sitz
haben. Es haben sich bereits die „Sächsisch-Thürin¬
gischen Luftschiffahrts-Vereine" von selbst bereit ge¬
zeigt, dem „V . D . F .

" in der Eigenschaft des korpo-
rativen Mitglieds beizutveten und der Vorsitzende des
Deutschen Lustschifferverbandes, Exz . v . Nieder, hat
diesen Beschluß als sehr erfreulich bezeichnet . Der
Verein deutscher Flugtechniker beabsichtigte eigene
Ortsgruppen zu gründen . Er will aber darauf ver¬
zichten , wenn ihm die übrigen Suftschifferverein« als
korporative Mitzlieder beitreten. Die Luftschiffahrts-
Vereine würden als korporative Mitglieder in sinn¬
gemäßer Anwendung des § 14 der Satzungen ohne
weiteres einen Beisitzer für den Hauptvorstand des
V . D . F ., sofern ihr Beitrag 200 beträgt , und
außerdem je nach Wunsch und Bedarf Vertreter in
die verschiedenen Arbeitsausschüsseabzuordnen haben.
Die Luftschiffahrt-Vereine, fortlaufend vom V . D . F.
über die Gesamtheit der von ihm übernommenen
Aufgaben orientiert , kommen dadurch in die Lage,
eine wertvolle positive Mitarbeit zu leisten und zu¬
gleich allen etwaigen Sondevwünschen schon bei den
Vorberatungen Geltung zu verschaffen . Andererseits
haben sie für ihre selbstgestellten Aufgaben dauernden
Anspruch aus die tätig« Mitwirkung des V. D. F.
und seiner geschütten Kräfte bezw . Spezialgruppen .
Auch können sie dadurch , daß der V. D . F . sozusagen
als ihr selbständiger Generalagent in Berlin für sie
wirkt, auf eine weit nachhaltigere und wirkungsvollere
Vertretung ihrer berechtigten Interessen beim Luft-
schifferverband rechnen , als wenn sie allein dafür ein-
treten . Auch in wirtschaftlicher Beziehung bietet die
engere Verbindung der Luftschiffahrt -Vereine mit dem
V. D. F . sehr erhebliche Vorteile, z. B . durch die
Einrichtung von Vortrags -Rundreisen, Herbeiführung
von Preisermäßigungen beim Abschluß von Versi¬
cherungsverträgen , bei der Ermietung von Zelten, bei
Passagier - und Lehrflügen, beim Besuch von Flug¬
veranstaltungen und in Hotels, bei der Beschaffung
von Auskünften in Rechtsfragen, durch die Benutzung
des Vereinsarchivs für wissenschaftliche Arbeiten,
seiner Personenlisten und seiner Einrichtung für den
Nachweis billiger Materialbezugsquellen und dergl .
mehr . Der V . D . F . seinerseits würde durch die Mit¬
arbeit der Luftschifftchrt -Vereine in die Lage versetzt,
seine Tätigkeit intensiv und extensiv immer mehr aus¬
zugestalten.

Dies und Sas.
Seebad Tflngkan. Seit Ende Juli ist in Tsingtau

ein starker Fremdenverkehr zu verzeichnen . Schang¬
hai , Tientsin, Hankau und viele größere Plätze aus
Mittelchina haben Erholungsuchende nach unserer Ko¬
lonie geschickt . Die Plätze im Mecklenburghaus, im
Strandhotel und den übrigen Gasthäusern sind nahe¬
zu bis auf den letzten Platz besetzt . Die starke Hitze ,
unter der Europa zu leiden hatte, scheint in Ostasien
erträglicher gewesen zu sein. Im Schutzgebiet ist man
übrigens der Ansicht, daß noch mehr an Werbetätig¬
keit für das Seebad Tsingtau geleistet werden könnt«.



Literatur.
Ver Türmer . Monatsschrift für Gemüt und Geist .

Herausgeber : Jeannot Emil Freiherr v . Grvtchuß .
Vierteljährlich (3 Hefte ) 4 Mark . Probeheft franko
(Stuttgart , Bremer L Pfeiffer ) . Aus dem Inhalt- es Septemberhestes : Gassen -Weisheit . Von Karl
^ »ieß -Bottenhorn . — Zwei Menschen . Roman von
Richard Bost . (Schtust .) — Theodor Fontane und die
Politik . Von Theodor o . Sosnosky . — Der Welt¬
raunzer . Von Walter Harlan . — Schweizer Brief¬
kästen . Von Fritz Müller (Zürich ) . — Gefellfchafts -
kEur . Von Prof . Dr . Ed . Heyck. — Die neue Ver¬
fassung für Elsaß -Lothringen . Von Dr . für et phil .
Booensiepen . — Naturgrfchichtliche Streitfragen . Von
Dr . Friedrich Knauer . — Der Kinderhort . Bon Pau -
line Gruß . — Hippolyte Taine und die Deutschen .Bon S . Fritsch . — Zur Schriftfrage . Von Albert
Windeck . — Die evangelische Kirche unpopulär ? Von
Deutscher Michel . — „Verfehlte Opfer "

. Von PaulDieckmann . — Türmers Tagebuch : Fanfaren und
Schamadrn . — Unzüchtige Schriften . Von Dr . Karl
Storck . — Aus Frauenfeder . Von Marie Diers . —
Pestalozzis Liebe . Von B . Moriton -von Mellenchin .— Wie wir uns von der Kunst erholen mußten . Von
O . Hör . — Eine Neuerung bei Denkmal -Konkurren¬
zen . — Alfred Messel . Don Prof . Dr . B . Haendcke.— Farbige Musik und Farbenhören . Bon Dr .
Richard Hennig . — Beethovens „unsterbliche " Ge¬
liebte . Von Karl Storck . — Auf der Warte . — Kunst¬
beilagen . — Notenbeilage .

kleines zeuillelou.
Warnung vor „wilden Fliegern ". Wie von zu¬

ständiger Stelle mitgeteilt wird , weichen von den
Polizeiverwaltungen in Provinzstädten häufig Flug -
oorführungen von „wilden Fliegern "

zugelaflen , die
das Flugzeugnis noch nicht besitzen. So fanden erst
neulich in Peine in Hannover Flüge von zwei Flie¬
gern statt , die ohne Pilotenzougnis waren . Nun
haben vor einiger Zeit die preußischen Minister der
öffentlichen Arbeiten und des Innern die Veranstal¬
tung von Schauflügen in dem Sinne geregelt , daß
Schau - und Ueberlandslüge nur von solchen Piloten
veranstaltet werden dürfen , die im Besitz des Führer -
Zeugnisses sind . Da durch derartige Vorführungendas Publikum und die Fkugsache nur geschädigt wer¬
den , so muß darauf hingewiesen werden , daß die maß -
gebende Behörde , die darüber Auskunft gibt , der
„Deutsche Luftschiffer -Verband "

ist , an die sich die
Polizeiverwaltungen und die Veranstalter von Schau -
flögen in allen zweifelhaften Fällen zur Vermeidung
eigener Schädigung und zur Aufrechterhaltung der

öffentlichen Sicherheit zu wenden haben . Der
„ Deutsche Luftschifser -Verband " hat ein Reglement
ausgearbeitet , das die Frage der Schauflüge regelt .
Dieses Reglement wird auf dem am 8. Oktober in
Breslau stattfindenden „Deutschen Lustschiffertag

" zur
Beratung kommen .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehen.)

Mittwoch » den SO . August .
Refideuztheater . Vorstellung .
Welt - Kinematograph . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung .
Zenrral -Kinematograph . Vorstellung .
Metropol Thcater . Vorstellung . .
Stadtgartentheater . 8 Uhr : „Die Dollarprinzessin ".
Stadtgarten . 8 Uhr Köhn-Konzert.

Handel, Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Karl - ruhe » 28. August . Vieh markt (Amtlicher
Bericht) . Zufuhr : 1534 Stück , Ochsen 47 Stück ,
Bullen 20 St . , Kühe 53 St . und Färsen 64 St . , gering
genährtes Jungvieh (Fresser) — St . , Kälber 271 Stück ,
Stallmastschafe — St . , Weidemastschafe — St .» Schweine
1079 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht,
Ochsen , vollfleischige, ausgemästete höchsten Schlacht¬
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht) 88—90 ^6 ,
vollfleischige ausgemästete im Alter von 4—7 Jabrm 85
bis 87 ^ !, junge fleischige, nicht ausgemästete uns ältere
ausgemästete 80—84 mäßig genährte junge und gut
genährte ältere — -F , Bullen , vollfleischige ausge¬
wachsene höchsten Schlachtwertcs 81—83 vollfleischige
jüngere 78—80 mäßig genährte junge und gut ge¬
nährte ältere 70— 75 Kühe , vollfleischige, ausge¬
mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 80—90 ^ , voll¬
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 70 —75 ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Küüe 64—70 ^ 1,
mäßig genährte Kühe und Färsen — gering genährte
Kühe 55 bis 60 Kälber , mittlere Mast -
und beste Saugkälber 92—95 geringe Mast - und gute
Saugkälber 87—90 ^ . geringere Saugkälber 80—83
Weidemastschafe , Mastlämmer — geringere
Lämmer und Schafe — .— Schweine ,
vollfleischige Schweine von 80—100 Kilo (160—200Pfd .)
Lebendgewicht 68—70 vollfleischige Schweine unter
80 Kilo (160 Pfd .) Lebendgewicht 66—68 Tendenzdes Marktes : langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 21. August bis
26 . August wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet:1353 Stück Meh » und zwar : 202 Großvieh (43 Ochsen,68 Rinder , 63 Kühe , 28 Farren ) , 343 Kälber , 754
Schweine , 44 Hammel , 3 Ziegen , 1 Kitzlein, 2 Ferkel,4 Pferde . 13580 Kilo Fleisch wurden außerdem von
auswärts emgeführt und der Beschau unterstellt .

Tenulnraleuder .
Mittwoch , den 30 . August 1911.

2 Uhr : Liede , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .

Vom Weller.
Wetterbericht des Zeutralbureaus für Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 29 . August 1911.
Der Kern des gestrigen Hochdruckgebietes ist ganz

auf den Osten zurückgewichen : dagegen ist ein neues
Maximum im Südwesten erschienen . Dieses hat sich
rasch über das westliche Mitteleuropa ausgebreitet ,
infolgedessen hat die im Nordwesten der britischen
Inseln angedeutete Depression nordöstliche Bahn ein¬
geschlagen : am Morgen war sie bereits bis zu den
Farörinseln vorgedrungen . Von dort aus entsendet
sie nach Südosten einen Ausläufer , der im Nordwesten
Deutschlands Trübung und Regensälle verursacht . In
den übrigen Teilen des Reiches ist es heiter und sehr
warm . Die zwischen den beiden Hochdruckgebieten
sich hinziehenüe Furche niedrigen Druckes wird wahr¬
scheinlich zu lokalen Gewitterbildungen Anlaß geben ,
im übrigen ist unter der Einwirkung des westlichen
Hochdruckgebietes müßig warmes , vielfach heiteres
Wetter zu erwarten .
Bon der Meteorologische « Station SarlSrnhe .

August
Baro -
vierer Absol.

Feucht.
Feucht:

in Proz.
Wiud Himmel

28. A. SU . ^ 7S1,2 20,2 13,4 7« Süll « ollenl.
2S .M . 7U. - 752,0 18,6 12,4 78 SW
23.MU.2U.

O
753,7 28,4 10,9 38 WNW wollig

Höchste Temperatur am 28 . August 28,7 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 15,9 . Niederschlagsmenge am
29 . August früh 0,0 mm .

Wasserstand de - Rheins am 29 . August früh .
Schnsterinsel 151, gefallen 3 , Kehl 223 , gefallen 5,

Maxau 357 , gefallen 2 , Mannheim 271 , gestiegen
12 em.

WafferwSrme des Rheins bei Maxau am
29 . August , nachm. 5 Uhr : 22 ° 6 .
Beobachtungen der Drachenstation in Friedrichs -

Hafen vom Morgen des 29. August 1911 .

Soden
n 600 w
n 800 m
n 2500 m
n 3800 m
n 4000 m

Temperatur Relative
Fruchtigkeit

»,'<>0 «
18.6
18L
20.5
10.6
2.6
2.6

80
80
43
31
26
23

Wind¬
richtung

Stille
WSW
WSW
NW
WNW

Geschwindigkeit
(m/sec.)

36
5
7
7

Wetterbericht der Deutscher » Seewarle
vom 29 . August 1911, 8 Uhr vorm .

Stationär Baro-
meta" Dh« m .

Lklfm, Dindrichtu»-
und Stärke Wetter

Borkum . . 760 4 - 20 W 3 bedeckt
Hamburg . . 760 -l- 1 4- 18 SSO 1 Regen
Swinemüude 759 -t-1 4- 22 S3 heiter
Memel . . . 761 4- 21 S 2 „
Hannover . . 761 4 - 19 W 3 wolkig
Berlin . . . 760 4- 21 S 1 heiter
Dresden . . 762 4- 22 SO 2 »
BreSlau . . 763 4- 22 S 2 wolkenlos
Metz . . . 763-H1 4 - 19 W 3 heiter
Frankfurt (M .) 763 -i- 1 4- 20 SW 3 wolkig
Karlsruhe (B .) 763 -H1 4- 20 SW1 heiter
München . . 765 -hl 4- 21 SW 2 wolkenlos
Zugspitze . . 539 4- 5 SW 2 heiter
Scilly . . . 763 -j- l 4- 15 W4 halbbedeckt
Aberdeen . . 752 4 - 13 S 3 K
Jle dÄix . . 757 -i- l 4- 15 S3
Paris . . . 765 -t-2 4- 18 WSW 1 bedeck«
Blissingen . 763-i- 1 4- 20 W 5 halbbedeckt
Helder . . . 761 -i- 1 4- 18 W 4 „
Thorshavn . 749 4 - 10 N 4 bedeckt
Seydisfjorb . 755 -f- 1 ^ 5 W 4 halbbedeckt
Christiansrmd 755—1 4- 13 SO 1 wolkig
Skagen . . 757—1 4- 16 SSW 2 bedeckt
Kopenhagen . 756—1 4- 14 SO 1
Stockholm . 758 4- 16 SW 2
Haparanda . 753 ->- 1 4- 8 Stille Nebel
Archangel . . 759 4- 19 SW 2 wolkig
Petersburg . 7584 -1 4- 15 WSW 2 bedeckt
Riga . . . 761 4 - 17 SW 1 wolkig
Warschau . . 764 4 - 16 SSO 1 wolkenlos
Wien . . . 7654 - 1 4- 17 Stille
Rom . . . 763 4- 20 N 3
Florenz . .
Cagliari . . 763 4- 22 NW 4 wolkenlos
Brindisi . . 761 4- 26 NNW 6 I»
Triest . . . 764 4- 24 ONO 2
Lugano . . 765 4- 18 S 1
Nizza . . . — — —
Biarritz . . 767 4- 12 SO 2 bedeckt
Coruna . . _ —— —
Horta (Azoren)
SäntiS . . _ —

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert .

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung m den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;
-t- gestiegen , — gefallen.

Für Aufbewahrung von unverlangten Zusendungen
übernimmt die Redaktion keine Gewähr .

leleLlüMüoks Xlirsbeiielits .
2S . Auxiist 1911 .

» « » Voi -N.
Ixt KI,«I .txldlti irlNwr . . . .
«Ilb!, .-k»». kr .
kr». «i» piciklc .
Idil . z» «üknitr . . .
lei, »« t ii» 9n .«> Dirk,
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«. «>rn . . . >
ledi»!.» .
c,rk»»4 .. .

käs« : Mt»»DM.

94 .52

55> 0

94 .40
93 .79

213 -
534 —

» 4S —
1681 —

179 —
448 -
152 —
194—
197.—

Nekoliadanl , - Malkoni
« 4 .

kütlülM ». IlilllMSllM
Knügsn lelepk. 8883
ortsiit

gesekMvke unil private
NU* » II« KISIn « Kon Nkol «.

Iiltzssro von forlleruogso unter günstigen Leäinguogen. -WE

Kostüme
Meiäer
Nöcke
Klüsen

Unterröcke
/ vomernfglli ^ ^ n
brsseinsten keni-e

Vank8a§ un§ .
k^ür 6ie ralilreicken beweise sukricktiAer l 'eilnLÜme sn-

läklick un8ere8 8cüvveren Verlustes sprecüen wir unsem üerT-
ll'cüsten Ounlc aus.

kamille
Wäl von LoNenberx.

Karlsruhe, 29 . August 19N .

Dar sowie alle
RtMtilm a»

Wgck, PminsS
»nd Harmoni « « » » erden gerne
engenomme» , solid und genissenhast
«urgeführt .

I . Kunz, KlMtrbmr.
Vianolager , Karl-Friedrichstraße21 .

Sondevbnv!
Schon wieder verstaubte Betten ,

schon wieder Ungeziefer in d . Betten .
Das ist nicht sonderbar !

Greifen Sie gefl. zum Radikalmittel :
Lassen Sie Ihre Betten modernisie¬
ren beim Matratzen -Steidlmger ,
Adlerstraße S2, dann haben Sie
weiche und leichte, außerdem für
alle Zukunft staub- und Ungeziefer -
freie Betten .

Agrlsmkb 1lWf425 p/olÄeim

Vr 'Stte/ '- csiH/e/e/ '

D/ 'E/ '- e/ 'Spe . Ä/M - r/ .

öchva/ 'Fe ^ o/r/e ^ ro/r .

/ «,L» ah/s »«tt/t,nFs/D aa / ttst/nsah so/o ^ k.

fsmlllen-stlireigen
— Verlobungen , Vermählungen, Geburten, Todesfälle —

MWWk MI la
stark verbreiteten, in Karlsruhe und Umgebung in allen Kreisen

gelesenen

MiMWlllt .
108. Jahrgang. — Aeltesten. billigste Tageszeitung in Karlsruhe.
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flur l.elii'ei'

tiei'

betrefienclen
iLnciei'!

Lkioi . isc «
? i-o§peliie

unö
^ obestunde

gratis !
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1k0t2 AWÜSM lieken
VKkirauks ivd, so
lavZ-sVorrat roiodt,
rsinsoiimsolcenllkn
grossboknigsn

AkbraimteuKäme
xsr kkä. Nk . 1 .40
mit 5Rabatt .

Il .j.WM
LrMSWtrasse 50.

I 'tzlepbou 152.

ein zarter, reines Gesicht, rosiges
jugendfrisches AnSsthe« und schönen
Teint ; deshalb gebrauchen Sie die echte

Steäkrnpferd-Lilieumilch-Seife
v . Bergmann L Co ., Radedeal

Preis L Stück 50 Ẑ ., ferner macht der
Lilienmilch-Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich . Tube 50 H? bei :
Carl Roth , Hofdr . , Herrenstraße 26,
W. Tscherning , Drog . , Amalienstr .19,
Otto Fischer, Karlstraße 74 ,
Wilh. Baum , Wcrdcrstraße 27,
H . Vieler , Kaiserstraße 223 ,
Em . Dennig , Kaiserstraße 11,
Jul . Dehn , Nachf., Zähringerstr. 55,
Th . Walz , Kuroenstraße 17,
Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,
W. Hager , Kaiserstraße 61,
F . Reis , Luisenstraße 68,
sowie in allen Apotheken;
in MSHlbnrg : Strauß-Drogerie,
in GrSnwinkel : Fr. Geiger-Siuner,
in Daxlande « : Albert Bertsch.

iLllNUZ -KNUMISN
vorm. 1 Drtollrlok , Loüisksrant ,

DroaaLarbs « .
Lilligrto nuci angsnsbmat « Tr -

trisobung .
Lauptäsxot : Otllin Ae

Loki., Tckisrstr . 17 . Dsl . Tr . 1142 .

Ausverkauf .
Zigarren, Kistchen von 1.8« an
Zigarette«, lOOSt . von0 .75 an

zu Fabrikpreisen .
Tabake, Pfeife« re.

Alles gute bis feinste Marken.
Bilder jeder Art .

R . Landmesser , KtiserAr . W.
M . Mustersendungen bereitwilligst .

8s«B »r -öai«Iejtsi»g
kkir moäsrvs ^ D«

Ilm - null Toubsutsn >W> W
jkakülM - kslAililesi
in allsn Lauesebsn ^

KÄ «.ke > rteiI » » g » > »
bei ^ .akLviLv

von «riwästü-slou ^
vnä 6-«d8uä«n WM W

üborniwmt dier nnä
LUSVLrtS W

»ooiF IIIIMI ru
^ roditoLt >

Xart-frieärlokstr . 6.
- Dslexkov 1858 , — —

»LS > B» » >

Ln»r «

l.eiteinkbiik
» . « siblv ,

lllrmarolestr»»»« 33,
vwpüobltinfsäsrOrüsso.

» LUSkLltuNgS- U.
K-sckäftsIvitsn »
jsgödovksilr u.

: 8okiedl«itvrn
Nvsslattvn u.
ltivoMorkttsn
l» butu kurlivmz .

Leikenpulver
» »

NIIl« ?r»Ir«. — v«»d»slr»Il«„

0«u tscbeUödetAAsisnipEbvkUwüa
ZN

Ein

sicheres Mittel
n gegen

Haarausfall
ist .

Metropol -MvLtvr
LcdiUsertrssso 22 Leks Kovtlivstrssro

Laltsstolio äsr Strassvodaim.

pnognsinn »
von Wttaveb , äev 30 . ^ .agnst bis wLI . Uimtag, ä« 1. iSspt.
i ? N« mr» n KlUvIr . Lsrrliobos Drama.
2 Tat » valenninit kein Nks » » « n. Lookkowisob.

Gbernre ^ers Herba -Seife .
Dies bestäügt folgendes Zeugnis :
„Zur gefl. Kenntnis, daß ich bei

Anwendung von Haarausfall Ihre
Herba-Seife gebraucht mit großem
Erfolg und kann dieselbe bei Haar¬
ausfall empfehlen .

PH . Prinz , Roßdorf.
ObermeyersHerba -Seife zu haben in
allen Apoth ., Drog ., Parfüm . » Stück
50 Pfg ., 30 stärker . Präp . Mk. 1 — .

»»»»»»» »»»»»»»»

3. ^ «gz-ptisybs ll5agväi«. drossor koloriorter TuustLim.
Dort an äsr Lasso.

1013 !

rukenSie sn , vrenn 81e

4. » I» Lmuisedo Srso« xoquolt von
Herrn krino«.

5 rn Hs vill » , «t « n Lmmvanpsait « », UKrvbov von
Ossboll Vslls. krssbtvvll Loimiort .

6 Uii »« op « »»» tS «»»» « rekv »ui »rn . 2nm Totlaobeu

7. llie VZnLvi ' iii von Klonlinsnli » « ,
krsebtvolls äruwstisebs Liwäluug.

WerlekekleilekN
Kaden .

8 tlüe »»ni «v0l >l»»g«n. 8ed«ns
torautnokme.

9 Oie «iki-igen Usvtenspiel « »». Srnsse Drobpills

VollstLnäî e / .osrvttnnx
Dsrsnbe.

unter

Stadlgarten.
Mittwoch , deu 30 . Aug ., 8 Uhr abends,

p. ineniAlek 1! cle.
Oesin ketctions snstslt
Lirsckstr . 4 . — Qcgr . 186g.

kriw» I^eterenLen.
Mcbste ^ nsreiebnunxcn.

MM -KllllM

« irrtritt

der Kapelle des
1. Kad. W - M,g . - Kk- ts . Ar. 20 .

Leitung: Königs . Obermnsikmeister
Fritz KSH«.

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
Md von Kartenhesten . . . 30 Pfg.

Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 1 « Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.

u»ä

Msenrpleu
kortvLbronä ru buben

bei

Nkan» »« »„ « LasuaUkoit
um Lernen liegt , nebms vö -
oksntlivb 2 bis 3 gekvimm -
düäsr im fi -ieUi -ioknbnil

1 Tarte 10 Tarten
-.40 NL. 8 —

100 Tarten

Im
UL . 30 .—

Debsnsbeäiirknisvvrsin
vinLvlnrn 30kü — WittmavI »
nnä Sainatag »dsnci kür
L0 p «g.

Sämtliche Sorten
rachtbriefe und
Deklarationen

ternati »

Tronsnstrskv 50
k" lelspbon 152.

ld Intern
Rußland), sowie

für den Innere » und
nalen Verkehr (exkl. R . .
für den Levanteverkehr mitbadischem
Stempel , mit oder ohne Firmen und
sonstige Eindrücke , liefert
k. K. Mkersche Htfk-HM«lß

m. b. H.,
8 erlag des Karlsruher TagblatteS.

kitki Werl . RiiWW
sowie reichhaltige

FrüDücks - M - Mnhlatte
empfiehlt

Leo Knapp ,
Zur Badische» Weinstube ,

Ritterstratze 18 .

WLcd- lMM
xarsnüset rvassveoedt

von

Sebr. ött/Wer.

MWM -sbellU.
DirsLüov: IS» Ungin »
81» VanataU « »»»

Lttivavd , ck» 30. Lugnat ISN :
Lsnkös Kr

RrLuI k « » 1v kivklvr

»N

>tts in 3 TLt« i von
U . ^ illnsr n . T 6lrü »banm .

Uit Lonütrnvg äss lwstipisis von
Oatti-Trotb».

UnsiL voo Dev Tall .
Itassoneröikdnog7^/, vde .

^ntnllg 8 Mir . kllii« gegen <l Ubr.

ve

am Durlaobertor
SodüLStvs LtsdüssAllvllt

äor Kvsiäkllr .
Koognumii » vom 29. ^ usn
bis einsobi. 1 . 8optsmb«r 1911.

2.

Lampt aut äor LUpp».
8ps,ui>omio Irs ^öäis .
Opiisvd» Svrivbterstottmlg
äor jüllgston Lroignisso.
Lnnst, Sport, Ditsrstnr nnä
Noäs .

3. vto trouon Lttsksl. lllskLss
Dass«.

4. Vvrsölmt. 8«ms v. 6l. Divst .
5. Live noraitsUslltsvk» Ltaäb

DanäsodsktssLisM.
6 . vor rurüvLgegsdon« Lo -

volvsr . Lowiscks 8r«ns mit
Lolosssiem Dsoberkoix.

7 . 8oIdstüborvilläLllg. Msk-
srxrsilsnäss Drama aus äor
RoLoLorsit.

8 . kottodslls Sogoijavdt. Dn-
stigs 8trsiods .

Melonen 8tücL 45 ^

tieule
eialrekieaä
feinste süsse Hkiicksuteii

in Kisten von
circa 6 null
10 pkunä

brutto k. I>lctto pkunä

Nsscb « .
nopf .

1»
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